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ausgeſetzt angenommen Die Expedition

Zur TonkinFrage
Tonkin iſt eine Provinz des Kaiſerreichs Annam das im

äußerſten Oſten Hinterindiens liegt China im Norden und
Hirma und Siam im Oſten ſind Annams Nachbarn Jm
Weſten beſpült bei einer Küſtenentwickelung von 1000 Kilometern
das chineſiſche Meer die Geſtade Annams Die Einwohner
zahl des etwa 10,000 Quadratmeilen großen Landes wird auf
22 Millionen geſchätzt wovon allein 16 Millionen auf das
von den Franzoſen begehrte Tonkin entfallen Dieſes Land
ſoll in ſeinem Boden unermeßliche Schätze an Gold Silber
und Edelſteinen bergen Es gedeihen in ihm alle Tropen
pflanzen und Wein Oel Reis Kaffee Baumwolle die
ſeltenſften Gewürze Das Volk läßt die Mutter Natur für
ſich ſorgen und legt indolent die Hände in den Schoß

Die Hauptſtadt Hué zählt 60,000 Einwohner und ſoll einen
feenhaften Anblick bieten Der größte Theil des Landes iſt
mit dichten Urwäldern bedeckt Jeder Annamite iſt wehr
pflichtig doch ſieht es mit den kriegeriſchen Eigenſchaften meiſt
ſehr erbärmlich aus Die Stärke der über das ganze Land
verzettelten Armee in Friedenszeiten beträgt etwa 25,000 Mann
ſie iſt mit älteren und neueren Gewehren aller erdenklicheu
Syſteme bewaffnet Auf Fußbekleidung wird wenig verwendet
indem die Mannſchaft vom Oberſten abwärts barfuß läuft
Die Kavallerie beſteht blos aus einigen Schwadronen
Feſtungen und Küſtenforts befinden ſich in der erbärmlichſten
Verfaſſung und dem Einſturz nahe Die Mehrzahl der
Kanonen iſt verroſtet und ſeitdem ſich mehrmals ereignete daß
ſie beim Schießen zerſprangen oder ſich nach rückwärts ent
luden gilt deren Behandlung für gefährlichDer Streit mit Frankreich beſteht in folgendem Letzterer

Staat ſchloß mit Annam im Jahre 1874 einen Allianz Pro
tektorats und Handelsvertrag ab Kaiſer TuDuec wollte ihn
lange nicht unterſchreiben weil ihm darin einige Worte be
denklich ſchienen Endlich wurde er von Admiral Dupré
überredet die kritiſchen Stellen anders auszulegen ſodaß die
Unterzeichnung erfolgte Der Kaiſer erhielt 5 Dampfer 100
Kanonen 1000 Gewehre und 100,000 Patronen von Frankreich
um namentlich damit die Piraterie an den Küſten Annams zu
bekämpfen Seine Majeſtät von Annam wurde aber ob mit
Recht iſt eine andere Frage beſchuldigt die Piraterie erſt recht
unterſtützt zu haben

Auch r r nachträglich ein daß der r mit Frank
reich nicht giltig ſei da ja ſchon ein Vertrag mit China beſtehe
kraft deſſen er ſich zu dieſem Staate in einem Suzeränitäts
Verhältniß befinde Dieſer Vertrag beſteht allerdings und auch
An a dies dem Kaiſer TuDuc neuerdings im Gedächtniß
aufgefriſcht

Obwohl der franzöſiſche Geſandte Bourré dieſes Vertrags
verhältniß indirekt anerkannte indem er ſogar in einem Ver
trage ſeine Zuſtimmung zur Errichtung einer neutralen Zonezwiſchen Tonkin und hin gab hat die franzöſiſche Regierung

die Ratifikation dieſes Vertrages nachträglich verweigert und
da es längſt ihre Abſicht war ihren Beſitz in Oſtaſien zu ver
größern will ſie nun den Unfall Rivière s erſt recht dazubenutzen dem Kaiſer von Annam ihr Protektorat über Tontin

gale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 2 Juni
e und ihn zu zwingen ihr die Leitung der aus

wärtigen Angelegenheiten des ganzen Reiches Annam zu über
laſſen Frankreich will in Tonkin Zölle und Steuern erheben
und die ganze Verwaltung leiten Dem Kaiſer ſoll die Jnte
grität ſeiner Staaten garantirt und ihm ein Drittel der auf
30 Millionen Francs W Einnahmen Tonkins als Civil
liſte überlaſſen werden Falls der Kaiſer dieſe Bedingungen
nicht acceptirt will man ihn dazu zwingen

Man ſieht daß dieſe Affaire denn doch nur einen gemeinen
Raub bedeutet und eine ſchwere Verſündigung an einem fremden
Volke in unſerem Zeitalter wo man das ſtolze Wort Völker
recht ſo gerne im Munde führt

Politiſche Ueberſicht

Aus London wird unterm 31 v M gemeldet Von Paris
berichtet man hierher in Kairo werde ein anonymes
Cirkular verbreitet worin von einer ſogenannten patrio
tiſchen Liga die Rede iſt welche die Fremden vertreiben und
anläßlich des Jahrestages des Bombardements von Alexandrien
eine Manifeſtation veranſtalten wolle Unter den Eingeborenen
herrſche große Aufregung Selbſtverſtändlich wird dieſe
Nachricht hier als eine lediglich auf die Beeinfluſſung der Börſe
berechnete Senſationsnachricht betrachtet wie wir im Laufe
der letzten acht Tage deren ähnliche zu verzeichnen hatten als
Exploſion im Kabinet der Kaiſerin in Petersburg Giftmord
verſuch auf den Kaiſer Alexander Erkrankung des Kaiſers
Wilhelm bedenkliche Verſchlimmerung des Geſundheitszuſtandes
des Fürſten Bismarck und Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen zwiſchen Frankreich und China

Ueber die Rüſtungen Rumäniens ſchreibt der wiener
Korreſpondent des Daily Telegraph Da ich Gelegenheit
hatte mich mit einem durch Wien kommenden rumäniſchen
Staatsmanne der in den Angelegenheiten ſeines Landes wohlbewandert iſt zu unterhalten Pondiete ich ihn zuvörderſt betreffs

der beharrlichen Vergrößerung der rumäniſchen Rüſtungen Er
beſtritt die Thatſache nicht im mindeſten im Gegentheil er
ſagte daß die Rumänier nichts ungeſchehen laſſen dürften um
ihre Streitkräfte zu vermehren und daß der Entſchluß ihrer
ſeits dies zu thun nicht jüngſt gefaßt worden ſondern vor
einigen Jahren gebildet wurde und nur deſſen Durchführung
neuerdings beſchleunigt worden ſei Jn Antwort u meine
Frage ob die Donaufrage die Urſache der erwähnten Eile ſei
ſagte er Entſchieden nicht und erläuterte daß die Donau
Verwickelung von der rümäniſchen Regierung hauptſächlich als
rein volkswirthſchaftlicher Natur betrachtet werde Was die
rumäniſchen Rüſtungen betrifft ſo hege er die Ueberzeugung
daß früher oder ſpäter wenn das kritiſche Problem des Ueber
gewichts im Orient zwiſchen den zwei kaiſerlichen Nachbarn
ſeines Vaterlandes zum Austrag gebracht werden ſolle Rumänien
genöthigt ſein werde ſeine territorielle Jntegrität zu ver
theidigen und da ſeine Bundesgenoſſenſchaft von großer Wich
tigkeit für irgend eine der beiden Parteien ſein werde müſſe
es ſich mit einer Armee von mindeſtens 100,000 Mann in
Bereitſchaft halten Gegenwärtig, fuhr er fort haben wir
nichts zu fürchten da keine der Mächte beabſichtigt die Sti
pulationen des Londoner Vertrages gewaltſam durchzuführen
oder die Verantwortlichkeit zu übernehmen ernſte Verwickelungen
im Orient herbeizuführen Von dem zwiſchen Rumänien und
Oeſterreich noch immer herrſchenden Mißverſtändniß ſprechend
drückte er ſeine Meinung aus daß jedermann in ſeinem Lande
es für das Intereſſe beider Staaten betrachte auf freund
ſchaftlichem Fuße mit einander zu ſtehen Er fügte hinzu daß

Die akademiſche Ausſtellung zu Charlottenburg
III

Schluß Berlin Ende Mai
Das erſte plaſtiſche Werk das dem Beſucher der Aus

ſtellung in die Augen fällt iſt Albert Wolff s Löwe der
r Jungen gegen eine Rieſenſchlange vertheidigt Dieſe in
ronzirtem Gyps und Koloſſalmaßſtab ausgeführte Gruppe iſt

von i wirkendem Aufbau Die Boa hat bereits um
zwei junge Löwen ihre verderbendrohenden Ringe geſchlungen
und beginnt dieſelben zuſammenzuziehen ſodaß die ſich gewürgtren Thiere angſtvoll aufſchreien Inzwiſchen iſt fer alte

öwe herbeigeſtürzt hat mit der rechten Vorderpratze die
mächtige Schlange gepackt und holt mit der linken zu wuchtigem
Schlage aus gegen den nach ihm ſchnappenden Kopfe des
geringelten Ungethüms Die Geſammtheit kann kaum lebhafter
ünd großartiger gedacht werden und die Durchbildung der
Einzelheiten bekundet die in der Thierdarſtellung geübte Technik
des Meiſters Nur der Ausdruck der Wildheit in den Köpfen
fa r könnte noch durch ſchärfere Charakteriſtik ge

eigert ſein
Nahe dieſer Gruppe findet e das Modell zur Prinz

Adalbert Statue für Wilhelmshafen von Karl Schüler
aufgeſtellt das in ſeiner einfachen würdigen Haltung einen
ſehr befriedigenden Eindruck macht Treten wir ſodann in den
Lichthof ſo ſehen wir dem Brozik ſchen Huß gegenüber ein
Vater e figurenreiches Da von Eberlein Der
Genius Deutſchlands betitelt Den Brennpunkt dieſer figuren
reichen n bildet die Büſte des Kaiſers Um den
hohen Sockel der dieſelbe rig drängen ſich dichtgeſchloſſene
Gruppen von Perſonen jedes Alters und Geſchlechts die dem
glorreichen Monarchen ihre Huldigung darbringen Veider iſt
dieſes von einem ſchönen Gedanken beſeelte Gedränge weder in

Einzelheiten noch in ſeinem Zuſammenklang mit künſt J
eriſcher Vollendung beherrſcht

n grüßt uns deſſelben Künſtlers Griechenmädchen
das den Göttern ein Taubenopfer darbringt Es iſt eine
dramatiſch faſt ſchon theatraliſch bewegte ſchlanke Ge
ſtalt an der wir allerdings die feineren Einzelheiten etwas

nobler gehalten zu ſehen wünſchten Eberlein s Hilfsmodell
zu der in Marmor und Bronze auszuführenden Uhr für die
Speiſezimmereinrichtung die dem kronprinzlichen Paare zu ſeiner
ſilbernen Hochzeit als Geſchenk vereinigter Städte gewidmet
wurde iſt hier genauer zu ſehen als es jüngſt im Kunſtgewerbe
muſeum der Fall war wo der Beſchauer durch vorgezogene
Geländer in ſehr reſpektvoller Entfernung gehalten wurde und
zeigt munmehr in der Nähe betrachtet ganz bedeutende

Schwächen Namentlich gehört dahin das kleine ſchmale
Köpfchen der weiblichen Hauptfigur einer Roſen ſpendenden
Göttin der Zeit die von munteren Knaben den Stunden
umgaukelt iſt Dieſes Köpfchen ſteht den drall entwickelten
Formen der Göttin in ſchreiendem Mißverhältniß Auch im
übrigen heiſcht die Gruppe eine viel ſolidere Durchbildung
wenn ſie des edlen Materials in dem ihre Ausſührung be
abſichtigt iſt würdig werden ſoll
Was dieſem Eberlein ſchen Werke verhängnißvoll wurde das
iſt der Reinhold Begas ſchen Büſte der Kronprinzeſſin

ünſtig Dieſer mit unendlicher Feinheit durchgebildete Kopf
iſt für die Betrachtung aus geringer Ferne berechnet und kann
nur auf dieſe Weiſe vollkommen gewürdigt werden Züge und
Ausdruck zeigen vollendete Aehnlichkeit Der ins Haar gefloch
tene Blätterkranz und das leicht um die Schultern geſchlungene
Spitzentuch das von der linken Schulter halb herabgeglitteniſt geben der Büſte einen anmuthig gerundeten n

Unter den übrigen Büſten hebe ich einen reizenden Frauen
kopf in Marmor von Erd mann Encke eine ebenfalls recht
anziehende h Büſte von Eugen Börmel und die von
Carl Begas trefflich ausgeführte Portraitbüſte ſeines Bruders
Reinhold hervor ohne damit ſagen zu wollen daß in der
roßen Zahl ausgeſtellter Werke dieſer Art nicht noch ſehr vielſhavensterthe Leiſtungen zu finden ſeien

Zu ven erfreulichſten r unter den lebensgroßen
Gruppen zählt ein Bacchant mit Panthern von Gerhard

anenſch einem Schüler Fritz Schaper s Der jungeBacchant hat ſich auf das rechte Knie u während
er ein i Pantherkätzchen das er am Nackenfell gefaßt hat
in der Linken be emporhält und in zurückgebogener Haltung
mit lachendem Wohlgefallen betrachtet u ſeinen Füßen
ſchmiegt ſich das Pantherweibchen das ängſtlich nach ſeinem
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Erſcheint täglich
mit Audnah e ke San u Feiertage

in Friedenszeiten Rumänien nichts von Oeſterreich zu fürchten
hätte und daß in Kriegszeiten ein gutes Einvernehmen
wiſchen den zwei Staaten welches jetzt unerreichbar zu ſeinſhelne als etwas ſelbſtverſtändliches erzielt werden würde

Unter den der rumäniſchen Deputirtenkammer ge
machten Vorlagen befindet auch ein Geſetzentwurf betreffend
die Herſtellung einer nationalen Handelsmarine

Der Generalgouverneur von Warſchau General Albe
dinsky iſt am Donnerstag morgens 8 Uhr geſtorben

Die Verhandlungen zwiſchen Spanien und Por
tugal über einen e haben dem Wege 4 enſeitiger Zugeſtändniſſe zur Feſtſtellung der n 9 W
Ein Protokoll welches die Hauptpunkte des abzuſchließende
Vertrags regelt iſt feſtgeſtellt Der König von Portugal iſt
wieder nach Liſſabon abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 31 Mai S M der Kaiſer nahm heute r

unächſt einige Vorträge entgegen worauf ſich die Majeſtäten naPotsdam zu der Parade der dortigen Garniſon begaben Die

ſelbe war vom herrlichſten Wetter begünſtigt und verlief in der
glänzendſten Weiſe Jn der Parade ſtanden Das 1 Garderegiment z in weldhes Prinz Friedrich Leopold und der Erb
großherzog von Baden eingetreten waren das GardeJäger
Bataillon das LehrJnfanterie Bataillon und die Unteroffizier
ſchule das Regiment Garde duCorps das 1 und 3 Garde
Ulanen und Garde Huſaren Regiment Jn letzterem hielt Prinz
Wilhelm unter den Stabsoffizieren am rechten Flügel Beim
Vorbeimarſche cotoyirte der Kronprinz das 1 Garde Regiment
Der Kaiſer zeigte ſich in vollſter körperlicher Friſche Die Kaiſerin
wohnte mit der Frau Kronprinzeſſin und deren Töchtern der
Prinzeſſin Wilhelm und den Prinzeſſinnen Friedrich Karl und

rn von Hohenzollern von den Fenſtern der etruriſchenammern im Stadtſchloſſe aus der Parade bei Die Kaiſerin
erſchien geſtern auf kurze Zeit in der Bilder Galerie Der
Kronprinz beſuchte geſtern die Kunſtausſtellung im Polytechnikum

Die e von Mecklenburg Schwerinwird heute abend von Schwerin kommend in Berlin eintreffen
und während der Dauer ihres Aufenthaltes hierſelbſt im königl
Schloſſe Wohnung nehmen Der königl Hof legte geſtern für
die Prinzeſſin Marianne der Niederlande auf acht Tage die
Trauer an

z Berlin 31 Mai Jm Reichstage ſtand zunächſt die
Geſammtabſtimmung über das Krankenkaſſengeſetz auf
der Tagesordnung Vorher jedoch nahm Abg Dietz Sozial
demokrat das Wort um namens ſeiner Parteigenoſſen die
Erklärung abzugeben daß ſie gegen das Geſetz ſtimmen da ſie
der Anſicht ſeien daß durch daſſelbe die Lage der arbeitenden
Klaſſen nicht verbeſſert ſondern eher verſchlimmert werden
würde Dieſe Erklärung vor der Tagesordnung gab Anlaß
z einer längeren Geſchäftsordnungsdebatte indem Ab

eichenſperger Krefeld ein Zurückgreifen auf die ab
geſchloſſene Diskuſſion für ans ſt hielt während Abg
Richter Hagen dies vor der nen nachdemFinanzminiſter v Scholz neulich ſogar während der Abſtimmung
eine dieſe materiell berührende Rede gehalten auch nunmehr
jedem Abgeordneten zugeſtanden wiſſen wollte Das Kranken
kaſſengeſezz wurde in namentlicher Abſtimmung mit
216 gegen 99 Stimmen angenommen Dagegen ſtimmten die
Fortſchrittspartei die Sozialdemokraten und ein Theil der
liberalen Vereinigung Darauf wurde die dritte Berathung
der Gewerbeordnung fortgeſetzt und zwar ſtanden die Be

gewerbeſcheins zur Diskuſſion Von liberaler
ſtimmungen über die Ertheilung bezw e des Wander

eite war eine

Jungen ſpäht und wie zum Schutze S inſtinktiv die
Zähne fleſcht ohne dabei die Gutartigkeit des Hausthieres
als welches die griechiſche Mythe den Panther in ſeinen Be
ziehungen zu Bacchus und ſeinem Gefolge darſtellt zu verleugnen Schöne Kompoſition und fleißige Durchbildung ver
leihen der hübſch gedachten Gruppe bleibenden Werth

Bekanntlich iſt auch Max Kruſe s Sieger von Marathondeſſen ich ſchon flüchtig erwähnte aus der u Fritz Schaper s

hervorgegangen Die alten Schriftſteller berichten uns daß
nach der Schlacht bei Marathon einer der dortigen Tapferen
trotz ſeiner Erſchöpfung und Verwundung mit dem
ſeiner en Kräfte nach A zurücklief Sein ſtarker Wille

ielt ſo lange die Oberhand über die dahinſchwindenden
Lebensgeiſter bis er von weitem einige
Bürger von Athen gewahrte denen er zurufen konnte Neu
x Wir haben geſiegt Der Moment dieſes Jubel
rufs nach welchem der jugendliche Held wie die Ueberlie

berichtet todt zuſammenſtürzte iſt es den Kruſeeſigehalten hat Sein in geſtrecktem Lauf und mit den
Symptomen der nahenden Agonie dargeſtellter Krieger ſchwin
in der weit vorgeſtreckten Rechten einen grünbelaubten

die geſchickte Patinirung der Bronze läßt denſelben in der
That in der bezeichneten Farbe erſcheinen während erdie Linke kram haft in die Seite ſtemmt Die mit ein

er Studium durchgebildete Statue deren Gypsmodellereits auf der letztvergangenen akademiſchen Ansſtelen von

ſich reden machte iſt bekanntlich im Auftrag des National
müſeums in Bronze a worden und ſoll ihren Platz
innerhalb der das Nationalgaleriegebäude umgebenden prome
nadenartigen Anlagen erhalten

Eine Kolvſſalgruppe von ergreifender Wirkung iſt Max
Klein s beſiegter Germane mit ſeinem Weib das ſich b
an den in düſteres Sinnen verſunken daſitzenden Gatten ſchmi
und allem Anſcheine nach aus freier Wahl mit e

r

en
gar ein kurzes breitklingiges dolchartiges a Se geh

hmaaft umfaßt hält zu ſterben bereit iſt um der
den Qualen der Gefangenſchaft zu entgehen

Hähnel hat aus Dresden eine den ewaltigen MiAngelo darſtellende Marmorſtatue Weſt die Kwoch n



von Anträ llt dieſelben wurden zum Theil anReihe W n f terommen ultat bftimmung mußte meiſtensburch r konſtatirt werden Ein Antrag desAbg Ackermann daß der Wandergewerbeſchein zu ge

iſt wenn der Nachſuchende verheirathet und während ſeiner
Abweſenheit für den Unterhalt und die Erziehung der Kinder
nicht genügend geſorgt iſt wurde in namentlicher Ab
ſtimmung mit 169 gegen 143 Stimmen angenommen

4t Berlin 31 Mai Jm eher et er paſſirte
den zunächſt die Novelle zum Geſetz über die wiesbadener

andesbank die zweite Leſung Darauf begann die zweiteLeſung des Entwurfs über das Staatsſchuldbuch Abg
Beiſert brachte wie in der erſten Leſung eine Reihe von
Bedenken vor und monirte beſonders daß nach der Vorlage
keine Namenspapiere aus eſtellt werden ſollen Die meiſtenVorſchriften des Geſetzes felen zudem ſo umſtändlicher Natur

daß das Publikum nur geringen Vortheil davon haben werde
Abg v Rauchhaupt glaubte daß die Vorlage ſeitens der
Regierung mit einer gewiſſen Unluſt ausgearbeitet worden ſei
p P außerdem die Höhe der Gebühren Herr Miniſter
v oſie en erart daß ſie ſich keine Regierung gefallen laſſen

könne Abg Ad Wagner trat ebenfalls für Herabminderung
der Gebühren für die Eintragung in das Staatsſchuldbuch einShhlehug wurde 8 1 in der von der Kommiſſion vorge

ſchlagenen Faſſung angenommen Morgen wird die Berathung
fortgeſetzt

Der Reichstag hat geſtern mit der großen Mehrheit von 216
gegen 99 Stimmen das Krankenkaſſengeſetz endgiltig
angenommen die beiden konſervativen Fraktionen das
Centrum die Nationalliberalen die Volkspartei und elf
Seceſſioniſten ſtimmten für das Geſetz die Fortſchrittspartei
die meiſten Mitglieder der liberalen Vereinigung und die
Sozialdemokraten dagegen Wir haben bedauert daß in letzter
Stunde die landwirthſchaftlichen Arbeiter wieder aus dem
Geſetz entfernt wurden 7 ſonſt mag im einzelnen manche
Beſtimmung zu Bedenken Anlaß geben Gleichwohl erblicken
wir im ganzen in dem Geſetz eine Wohlthat für die Arbeiter
und den erſten praktiſchen Schritt zu einer heilſamen ſozial
politiſchen Reform im Sinne der kaiſerlichen Botſchaft Es
iſt beachtenswerth daß dieſer ſo überaus zerfahrene Reichstag
in welchem auf anderen Gebieten der Geſetzgebung die wich
tigſten Beſchlüſſe mit zufälligen winzigen Mehrheiten gefaßt
worden doch in der Frage der Sozialreform eine ſehr an 9
ſehnliche Majorität zuſammenzubringen vermochte Diejenigen
welche die Nothwendigkeit ſozialer Reformmaßregeln leugnen
und dem Staat die Fähigkeit oder den Beruf abſprechen aufdem Gebiet der wirthſchaftlichen und geſelligen Ordnung thätig

einzugreifen ſind heute in Deutſchland in einer immer mehr
zuſammenſchwindenden Minderheit das hat ſich bei der Entſhär über deu erſten großen ſozialpolitiſchen Geſetzgebungs
verſuch klar gezeigt Hoſen wir daß auch fernerhin auf

dieſem Gebiet wenigſtens eine fruchtbare ſchöpferiſche Thätig
i ſelbſt unter den heutigen zerfahrenen Verhältniſſeu möglich
ein wird

Die Militärpenſionskommiſſion nahm den Antrag
Bennigſen mit 11 gegen 10 Stimmen an daß das Privat
einkommen der Offiziere kommunal zu beſteuern ſei mit einem
Zuſatzantrage des Abg Hammer daß die zur Dispoſition

eſtellten Offiziere ebenſo zu behandeln ſeien wie die penſionirten
Mit der Majorität ſtimmten die Nationalliberalen Sezeſſioniſten
der Fortſchritt und die Freikonſervativen mit der Minorität
die Konſervativen und das Centrum Der Kriegsminiſter er
klärte das Geſetz mit dem Antrag Bennigſen für unannehmbar
jedoch mit dem Bemerken daß er nur ſeine perſönliche Anſicht
zum Ausdruck bringe da der Bundesrath noch nicht Stellung
genommen habe

Während der Beſchluß der Kommiſſion in der Kanal
frage offiziös für unannehmbar erklärt wird ſcheint der
vermittelnde geſtern mitgetheilte Antrag des Abg Hammacher
Ngr zu finden Wenigſtens ſchreiben die Berl Pol

achr
Nicht den gleichen Bedenken unterliegt der Antrag Hammacher

welcher unter Betheiligung von Mitgliedern aller Fraktionen
die Kanalſtrecke DormundEmshäfen als Theilſtrecke der Kanal
linie Rhein Weſer Elbe bewilligen will denn er präjudizirt
weder der Auswahl der zweckmäßigſten Linie noch der vollen
Würdigung der damit in Verbindung ſtehenden Verkehrsſtraßen
OſtNordſeekanal Kanal von der Oder ins Kohlenrevier und
endlich der dabei in Frage kommenden Finanzfrage

Nach den Berl Pol Nachr verlautet daß die Beſchluß
faſſung des Staats miniſteriums über die Ausarbeitung
einer kirchenpolitiſchen Vorlage unmittelbar be
vorſtehe

ganz auf der Höhe ſteht die wir von dieſem deutſchen Alt
meiſter gewohnt ſind

Heſſen h aufgefaßt iſt Franz Tübbecke s lang auf
eſchoſſener Knabe der ſich weit zurückbeugt um aus einerhen ſchmalleibigen Amphora die er in den Händen hält zu

trinken Der Naturalismus iſt hier nicht weiter getrieben als
er in der Plaſtik zuläſſig iſt Bis hart an die Grenze des
Unerquicklichen ſtreift derſelbe in einem Knaben ähnlichen
Schlages der auf einem der bekannten dreikantigen alt

riechiſchen Opferſteine ſitzend aus einer kleinen Schale einer
atze die er an der Genickhaut emporgehoben hat zu trinken

vier her Bug in t fMargin flüchtiger Blick wenigſtens ſei noch auf Max Klingersinhaltlich und techniſch geiſtvollen Sie éhtlus ß von

t r den er unter dem Titel Dramen
veröffentlicht geworfen Derſelbe enthält unter anderem
drei packende Darſtellungen aus den ſtürmiſch erregten berliner
Märztagen des Jahres 1848

Unter den Reproduktionen nach alten und neuen
Meiſtern finden wir neben ſchon früher beſprochenen trefflichen
Werken zwei vorzügliche Radirungen von Guſtav Eilers
und zwar ein männliches Bildniß nach Raveſteyn und einen

gen Franz von Aſſiſi nach Rubens beide aus der olden
urger Galerie und für eine vorbereitete umfaſſendere Publi

kation von Wiedergaben dortiger Werke beſtimmt ſowie einen
liebevoll und ſchön hre Stich von Paul Habel
mann nach dem reizenden Du von Knaus Eine
überraſchend groß entfaltete Originalradirung i das im
Geſchmack der ger Spätrenaiſſance dekorativ entfaltete
Blatt von Karl Röhling Wein Weib und Geſang Bei
dieſer liebenswürdigen Trias wollen wir unſere Wanderung

chließen

trat dieſen W mit Nachdruck entgegen

J Bromberg 81 Mai Die unter dem Vorſitze des Konſiſtorial
hier tagende Hauptverſammlung des Provinzialvereins

er Guſtav Adolfſtiftung hat Sr Majeſtät dem Kaiſer folgendes
Telegramm geſandt Ew Kaiſerlichen Königlichen Majeſtät dem
erhabenen Schirmherrn der evangeliſchen Kirche und Förderer des
Reformationswerkes bringt der zu Bromberg verſammelte Haupt
verein der Guſtav Adolfſtiftung den Ausdruck ehrfurchtsvoller
Huldigung dar

Kiel 31 Mai Der Chef der Admiralität Generallieutenant
v Caprivi J heute morgen die Korvette Arcona un
trat um 11 Uhr die Rückreiſe nach Berlin an

Die Krönungsfeierlichkeiten in Moskan
Moskau 30 Mai Die zur n an der Krönungs

feier eingetroffene Deputation der oſtrumeliſchen ProvinzialVer
ſammlung wurde geſtern vom Kaiſer in beſonderer Audienz em
pfangen Dem Ballfeſte welches der moskauer Adel für heute
abend veranſtaltet hat werden der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie
der geſammte Hof beiwohnen Zu dem am Sonnabend auf dem
Chodinskiſchen Felde ſtattfindenden Volksfeſte werden die groß
artigſten Vorbereitungen getroffen Die Stadt iſt von Fremden
Fagh überfüllt überall herrſcht aber die größte Ordnung und

uhe

Moskau 31 Mai Se K Hoheit Prinz Albrecht von
Preußen hat Moskau geſtern abend 11 Uhr verlaſſen Heute
findet die Uebertragung der kaiſerlichen Regalien aus dem Thron
ſaal in die Rüſtkammer ſtatt dann in Granowitaja Palata ein

eſtbanket für die Geiſtlichkeit und die Mitglieder beiderlei Ge
chlechts der erſten zwei Rangklaſſen Am Abend veranſtaltet der

moskauer Adel einen Ball
Moskau 31 Mai Der Ball in der deutſchen Botſchaft

der infolge des Ablebens der Mutter des Prinzen Albrecht von
Preußen zweifelhaft geworden war findet nach nunmehr erfolgter
Dispoſition wie in Ausſicht genommen ſtatt

Moskau 31 Mai Die geſtrige Galavorſtellung im Theater
nahm einen äußerſt glänzenden Verlauf Der Eindruck den der
aufs prachtvollſte erleuchtete Saal und die darin verſammelte

länzende Geſellſchaft machte war ein wahrhaft großartiger JmParterre hatten die Miniſter die Generalität und die hohen
Würdenträger Platz genommen Als der Kaiſer und die Kaiſerin
um 7 Uhr in der kaiſerlichen Loge erſchienen erhob ſich die
Verſammlung und begrüßte die Majeſtäten mit enthuſiaſtiſchen
und fortgeſetzten Hochrufen Der Kaiſer und die Kaiſerin welche
das Band des St Andreasordens angelegt hatten nahmen im
Vordergrunde der Loge Platz denſelben zur Seite ließen ſich die
Königin von Griechenland die Erzherzogin Karl Ludwig von
Oeſterreich und die Großfürſtinnen Wladimir und Konſtantin
nieder Jn der über der kaiſerlichen gelegenen Loge hatten der
Herzog von Aoſta und die übrigen Großfürſten Platz genommen

er GroßfürſtThronfolger befand ſich in der einen Seitenloge
der kaiſerlichen mit ihm war der Herzog von Edinburg in
ruſſiſcher Admiralsuniform in der andern Seitenloge ſaßen die
Herzogin von Edinburg die Großfürſtin Michael und die Groß
herzogin von Mecklenburg Strelitz Die anderen hier anweſenden
Fürſtlichkeiten hatten in den Proſceniumslogen Platz genommen
Die Mitglieder der Geſandtſchaften befanden ſich in den Logen
des erſten Ranges Der Botſchafter von Schweinitz trug den
Großkordon des AlexanderNewsky Ordens Als der Kaiſer und
die Kaiſerin ſich während der Vorſtellung auf einige Zeit zurück
gezogen hatten und dann wieder erſchienen wurden dieſelben aber
mals mit ſtürmiſchen Zurufen et die Verſammlung ſtimmte
die Nationalhymne an welche die Majeſtäten an der Brüſtung der
Loge ſtehend mit anhörten Der Kaiſer und die Kaiſerin ver
ließen den Saal gleichfalls unter den enthuſiaſtiſchen Hochrufen
der Verſammlung

Halle den 1 Juni
Meteorologiſche Station

31 Mat 10 U abs I Juni 6 U mgs
Barometer Millimeter 755 98 756,22Thermometer Celſius 18,00 14,38Relative Feuchtigkeit 77,92 81,990

Wind N1 NW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8,5
Waſſerwärme der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola
31 Mai 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Jm weſtlichen und

ſüdlichen Theile von Mitteleuropa hatte die Bewölkung zugenommen und nörd
liche Luftſtrsömung über dem nördlichen Theile hatte Abkühlung gebracht Am
Nordfuße der Alpen herrſchte Regenwetter Bregenz wolkenbruchartiger 106 mm
Regen im weſtlichen Deutſchland entluden ſich am 30 die Tage vorher im
öſtlichen Donaugebiet zahlreiche Gewitter Haparanda 765 16 Süd mäßig
wolkenlos Moskau 757 12 Nordoſt ſtill heiter Hamburg 767 12 Nord
ſchwach halb bedeckt Wien 762 17 ſtill Regen Wiesbaden 764 18 Nord
mäßig bedeckt Am 29 Mai 7 Uhr früh Pola 766 15 Nordoſt ſtill

i Rom 765 10 ſtill bedeckt Konſtantinopel 765 20 Südoſt ſtill ſchwach
ewölkt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Hriginal Korreſpondenzen aus der Provtagz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Stafßzfurt 31 Mai Daß die wiederholt ſtattgefundenen
Erderſchütterungen welche durch die Salzniedergänge in dem
leopoldshaller Salzſchachte hervorgerufen ſein ſollen hierorts an
Gebäuden c bedeutende Schäden verurſacht haben läßt ſich nicht
mehr lengnen Jn der Staßfurter Zeitung werden die betr
Hausbeſitzer auf morgen zu einer Verſammlung eingeladen in
der Mittel und Wege zur Wahrung der Rechte derſelben beſprochen
werden ſollen Ferner lieſt man in dem genannten Blatte Weit
entfernt die Gemüther unſerer Mitbürger beunruhigen zu wollen
müſſen wir doch konſtatiren daß die infolge unterirdiſcher Zu
ſammenſtürze hervorgerufenen Erſcheinungen auf ber Oberfläche
ſich e und immer bedenklicher werden ſo ſehr man auch

eneigt ſein möchte ſie als nicht ſo gefährlich darzuſtellen Schonſeit längerer Zeit zeigten ſich an verſchiedenen Häuſern der Ritter

und Fürſtenſtraße Riſſe und Abbröckelungen auch die alte Stadt
mauer gegenüber der Wallſtraße war geborſten Das Kreuz
gewölbe in der Sakriſtei der St Johannis Kirche hat Sprünge
und Riſſe und der Cement Fußboden zeigt Erhebungen und
Berſtungen Am Montag nachmittag fand in der Bernburger
ſtraße zu Leopoldshall dicht am Eingange des herzogl Schachtes
eine Erdſenkung von 2 qm Größe und 1 m Tiefe ſtatt Jn der
Nacht zum Dienstag vernahm man eine ſtarke Erderſchütterung
infolge welcher das Portierhaus des herzogl Schachtes derartig
eborſten iſt daß es am Dienstag rer werden mußted der hieſigen St Johannis Kirche ſcheinen durch die nächtliche

Erſchütterung die Riſe und Sprünge bedeutender geworden zu

ſein denn mehrere Kirchenſtuhlreihen ſtehen ſchief Auch an
Häuſern am Markte zeigten ſich Riſſe und Abbröckelungen auf
fallend iſt die Schiebung des Daches der Wermſer ſchen Schmiede
in der Ritterſtraße und des Stallgebäudes der Apotheke
Jn Bezug auf die Kirche dürfte wohl folgende Anſicht nicht ohneBerechtigung und geeignet ſein etwas zu beruhigen Jn der Kirche
befanden 59 früher viele Grabgewölbe der ehemals hier anſäſſigen
adeligen Familien Dieſe Gewölbe r bei dem Reparaturbau
anfangs der ſiebziger Jahre herausgebrochen und zugefüllt worden
Die Verfüllung iſt vielleicht nicht genügend feſt durch die in den
letzten Jahren häufig aufgetretenen Erſchütterungen hat ſie ſich
geſetzt ſodaß vielleicht ein Zwiſchenraum entſtanden iſt Es iſt
auch möglich daß ein oder mehrere Gewölbe bei der Renovirung
der Kirche beſtehen geblieben ſind Der Fußboden der Kirche
entbehrt infolgedeſſen der feſten Unterlage und hei erneuten Er
ſchütterungen zeigen ſich in dem CementFußboden Riſſe ebenſo
in dem Putz der Wände Der Gemeinde Kirchenrath zu
St Johannis macht folgendes bekannthat auf unſer Anſuhen b en geſtrigen Tage

er kgl Kreisbaumeiſter Herr Fiebelkorn

die St Johanniskirche einer amtlichen Beſichtigung unteAuf Grund dieſer Beſichtigung ſind wir ermä l worden
erklären daß mit dem Beſuche der Kirche eine Gefahr durchaus
nicht verbunden iſt Heute beſichtigte eine Kommiſſion die
durch die Erſchütterung beſchädigten Gebäude Herr Kreisbau
e Fiebelkorn war ebenfalls anweſend Als beſtimmt kann
verſichert werden daß ein Haus in der Schulſtraße welches nach
weislich über 300 Jahre ſteht n Grundmauern von 11 Fuß Durch
meſſer beſitzt und bis jetzt noch nie Mauerriſſe gezeigt hat ſeit

d etwa 5 Tagen ganz neue friſche Riſſe und Berſtungen zeigt
r haben bekanntlich ſchon früher einige Häuſer geräumt

werden müſſen Jn der Eftn en Stadtverordnetenwahl wurde
an Stelle des verſtorbenen Stadtverordneten Kaufmann Schach
S von der 2 Abtheilung der Kaufmann Junghans ge
wählt

Delitzſch 31 Mai Vor men Tagen waren die Mit
glieder der königl Eiſenbahn Direktion zu Erfurt hier
anweſend um wegen Veränderungen hinſichtlich unſeres berliner
Bahnhofes zu konferiren Als beſtimmt iſt anzunehmen daß der
Güterbetrieb der ſorauer und berlin anhalter Bahn zuſammen nach
dem berliner Bahnhof gelegt wird Ob unſer berliner Bahnhof
weiter nach dem ſorauer verlegt werden ſoll was wir der weitern
Entfernung wegen lebhaft bedauern würden oder ob an das jetzige
Bahnhofsgebäude endlich ein Zimmer zweiter Klaſſe angebaut
werden ſoll darüber gehen die Nachrichten auseinander Daß
die Diebes und Hehlergeſellſchaft von hier welche im ver
gangenen Jahre bei den Cigarrenfabrikanten g und Eichel
ſowie auf den Rittergütern Storkwitz Neuhaus und Zſchepen nicht
unbedeutende Diebſtähle ausgeführt hatte vom königl Landgericht
zu Halle mit erheblichen Strafen belegt worden iſt hat Be eine
ewiſſe Beruhigung hervorgerufen Morgen feiert Fräulein

Eppner Lehrerin der franzöſiſchen und ne Sprache an der
hieſigen höheren Töchterſchule mit dieſer Schule ihr 25jähriges
Amtsjubiläum Sie hat an derſelben 25 Jahre unterrichtet
und ſich die Liebe ihrer Schülerinnen in reichlichem Maße er
worben Jn dankbarer Anerkennung ihrer Verdienſte um die
Schule werden die ehemaligen Schülerinnen der Jubilarin von
nah und fern ſicher viele Erinnerungszeichen entgegen bringen

Aus dem Kreiſe Bitterfeld 31 Mai Dem 4rafin zu
Solms ſchen Förſter Jentzſch zu Pouch gelang es geſtern aber
mals einen Fiſchotter im Gewichte von 18 Pfund zu fangen
Es iſt dies ſeit etwa zwei Monaten der vierte Otter den der
Genannte erlegt bezw gefangen hat

Das königlich ſächſ Miniſterium des Jnnern hat der zu
Zöſchen bei Merſeburg im Jahre 1836 geborenen Johanne
Friederike Hübſch welche ununterbrochen ſeit 16 Februar 1850
bei Frau Dr Clarus in Leipzig in Dienſt geſtanden und ſich
während dieſer Zeit durch muſterhafte Treue untadelhaftes ſitt
liches Betragen re und Fleiß in jeder Weiſe ausgezeichnet
hat die ſilberne Medaille mit der Aufſchrift Für langjährige
treue Verdienſte bewilligt welche nebſt dem dazu gehörigen
Dekrete unter feierlicher Anſprache von Herrn Stadtrath Winter
am 30 Mai der H ausgehändigt wurde

Jn Ehgeln ſtürzte ein Arbeiter ein mehrfach beſtrafter
Menſch am 31 Mai ſeine Frau aus der im zweiten Stocke be
legenen Wohnung zum Fenſter hinaus auf die Straße Der
Unmenſch wurde ſofort verhaftet Die unglückliche Frau lebt noch

Wie die Z E meldet werden in Zerbſt und Deſſau in
nächſter Zeit die Reichstagsabgeordneten Dr Sello und Rickert
in öffentlichen Wählerverſammlungen ſprechen

Die kürzlich in Leip i ſtattgefundene Kochkunſt Aus
ſtellung hat einen Netto Ueberſchuß von 10,955 Mk ergeben

Vermiſchtes
Zu der Kataſtrophe auf der neuen Brücke zwiſchen

Newyork und Brooklyn, von der wir geſtern ſchon unter
den Telegr Nachr kurze Mittheilung brachten meldet man
noch Das Unglück entſtand dadurch daß ein Mann einer ohn
mächtig gewordenen Frau beiſtehen wollte Jnfolgedeſſen gab es
allgemeines Gedränge Weiber und Kinder ſtürzen ſchreiend über
die 14 Stufen nach der newyorker Seite hin Frauen wurden zu
ungeſtalteten Maſſen zuſammgetreten Zwölf Perſonen ſind ge
tödtet 26 mehr oder weniger verwundet

Der Kaiſer hat Prof R Begas und den Geh Rath
Dr e nann zu ſtimmfähigen Rittern des Ordens pour le mérite
ernannt

Ueberfahren Am Mittwoch abend kam W
Meldung des Berl die Equipage des Prinzen Wilhelm
in außerordentlich ſcharfem Tempo die Königgrätzerſtraße in Berlin
entlang auf den potsdamer Platz zu Die Stelle dicht vordem Platz am ThiergartenHotel ſt etwas dunkel weil ſie un

mittelbar an der Grenze des elektriſchen Lichtkreiſes liegt auch
war die Paſſage dort in dem Augenblicke als der Wagen ankam
durch zwei haltende Pferdebahnwagen beengt Die Paſſanten
jener Stelle hörten nun plötzlich einen lauten Schrei und ſahen
erſt die Vorder dann die Hinterräder der prinzlichen Equipage
einen großen Satz über einen am Boden liegenden Körper machen

der gen hatte eine ungefähr fünfundzwanzigjährige elegant
ame zu Boden geriſſen der die Gummiräder der

Equipage über das Genick gegangen waren Ein gerade vorüber
kommender Offizier vom Generalſtabe leiſtete der Verunglückten
die erſte Hilfe Die Dame war im ſtande ſich aufzurichten blutete
aber ſehr ſtark Der prinzliche Wagen hatte gehalten und der
Adjutant des Prinzen und dieſer ſelbſt das Gefährt verlaſſen
Als der Adjutant den Herrn vom Generalſtab um die Dame be
ſchäftigt ſah rief er ihm zu Sie bringen wohl die Sache in
Ordnung Dann beſtiegen der Prinz und der Adjutant wieder
den Wagen welcher in ſchnellſtem Tempo nach dem potsdamer
Bahnhofe weiterfuhr Die verletzte Dame wurde nach einer
Droſchke gebracht nud nach ihrer Wohnung befördert Hoffentlich
hat der Unfall für die Betroffene keine ernſtlichen Folgen

Feuersb runſt Ein Telegramm vom Vonnerstag nach
mittag meldet aus ehe a/M Die deutſche Nähmaſchinen
fabrik vormals Joſef Wertheim in Bornheim welche etwa 570
Arbeiter beſchäftigt ſteht ſeit mittag in Flammen Das Feuer
entſtand während der Mittagspauſe wahrſcheinlich durch ein in
der Lackirerei fortgeworfenes Streichhölzchen Mangel an Waſſer
vereitelte alle Rettungsverſuche Ein Verluſt von Menſchenleben
iſt nicht zu beklagen Die Fabrik iſt bei den r
eſellſchaften Phönix Helvetia und der ſtettiner Feuerverſcheruagegeſellſchaſt verſichert

22 Arbeiter ertrunken Eine größere Anzahl Arbeiter
welche an dem bei Oleggio am Teſſin im Bau befindlichen Kanal
beſchäftigt waren wollten ſich nach vollbrachter Arbeit abends
nach Hauſe begeben Jn der Haſt drängten ſie ſich zu eilig in das
leichte Fiſcherboot das ſie überſetzen ſollte daſſelbe ſchlug um und
von 30 Arbeitern konnten nur 8 ſich an s Ufer retten während
die übrigen 22 ertranken

n Duellanten Jn einem geſtern am31 Mai in Wien ſtattgefundenen Duellprozeß wurde der Herasy
forderer der preußiſche Sekondelieutenant a D Detlev von Heyde
brand zu 6 Wochen der geforderte Herausgeber der Sportztg
Herr Silberer zu 4 Wochen einfachen Kerkers und die Sekundanten
zu je 14 Tagen Arreſt verurtheilt

Franzöſiſcher Blödſinn Der pariſer Univers be
hauptet gelegentlich einer Beſprechung der in Deutſchland vor
bereiteten Lutherfeier daß alle mit Luther in Zuſammenhang
ſtehenden Gebäude in Erfurt Wittenberg und Eisleben ſein Ge
burtshaus das Cotta ſche Haus ſeine Grabkirche vom Blitze ein

eäſchert worden ſeien und ſchließt Es ſcheint das himmliſche
Feuer habe die Stätten reinigen wollen wo dieſer Mann gewpeitt
hat Deutſchland das die vierhundertſte Jahreswende der Geburt

Luthers feiert feiert zugleich den Urſprung ſeiner Mißgeſchicke
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denn es verdankt dem Abgefallenen ſeine ſchrecklichſten Heim
ungenv Todesfall Jn euenburg Schweiz iſt dieſer Tage

Philippe Suchard der Beſitzer der gleichnamigen Chokoladen
ſabrik im Alter von 49 Jahren geſtorben Derſelbe war bereits
ſeit Jahr und Tag völlig gelähmt

Vereine und Verſammlungen
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der Provinz Sachſen c
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S Roßla a 31 Mai
Die Theilnehmer an der geſtrigen Generalverſammlung begaben

ſich nachmittags 3 Uhr zum Diner in den eigens dazu erbauten
auf dem Ausſtellungsplatze befindlichen Saal Derſelbe war mit
Blumen und Tannengrün äußerſt anſprechend dekorirt und auch
das vom Geſellſchaftsdiener Chocky aus Nordhauſen im Verein
mit mehreren nordhäuſer Kellnern hergeſtellte Arrangement der
Tafel war ein recht befriedigendes Jn gleicher Weiſe fanden die
von Herrn Bahnhofs Reſtaurateur Butzmann aus m
elieferten Speiſen den vollen Beifall der Anweſenden Die Reihe

er Toaſte eröffnete Se Erlaucht der regierende Graf zu
Stolberg Roßla welcher in kurzen Worten der Liebeund Sercſcnng Ausdruck gab welche alle Anweſenden in Bezug

auf Se Maj den Kaiſer und König beſeelte Das Hoch auf
Se Majeſtät fand bei allen Anweſenden begeiſterten Wiederhall
ebenſo die nachfolgenden 2 Das erſte derſelben brachte der
Vorſitzende des Central Vereins Herr v Nathuſius auf die
vier Landesherren aus deren Gebiete der Verein umfaßt Als
dann hob rn Major v Buſſe die Schwierigkeiten hervor
welche das Arrangement einer derartigen Verſammlung verbunden
mit Ausſtellung und Thierſchau verurſache Weſentlich erleichtert
worden ſei dieſe ſchwierige Aufgabe durch die lebhafte Theilnahme
und das rege Jntereſſe welche Se Erlaucht der regierende Graf
u Stolberg Roßla der Sache entgegengebracht habe dieſem gelteaher ſein Hoch Se Erlaucht gab ßierauf ſeiner Freude Aus

druck daß ſo zahlreiche Gäſte erſchienen ſeien ſowie der Hoffnung
daß dieſelben eine freundliche Erinnerung von Roßla mitnehmen
würden Er brachte ein Hoch dem Präſidenten des Vereins

v Nathuſius Letzterer lieh dem Dank des Vereins
orte und gedachte dann der ſchönen Tage die der Verein ſchon

einmal unter Protektorate in Wernigerode verlebtſeinen Dank hierfür kleide er in ein Hoch auf Se Erlaucht den
regierenden Grafen von Stolberg Wernigerode Der eben
Genannte meinte es ſei das eigentlich ein tückiſcher Ueberfall der
auf ihn den harmloſen Wanderer der als Mitglied des Vereins
hergekommen verübt worden ſei Jndeſſen danke er dem Herrn

orredner für deſſen Freundlichkeit Gefeiert worden ſei ſchon
das Haupt des Vereins und er dürfe wohl annehmen daß ein
gleicher Wunſch auch bezüglich der übrigen Körpertheile deſſelben
herrſche Möge der Verein noch lange fortwirken zum Wohle der
Landwirthſchaft Dem Central Verein gelte ſein Hoch

Der Vorſitzende des roßlaer Vereins Herr Domänenpächter
Max Schäper konſtatirte daß dieſer ſeit ſeinem Beſtehen ſeit
3 Jahren keine ſo hochgeſtellten Gäſte in ſeiner Mitte geſehen habe
wie an dieſem Tage Den Gäſten vor allem dem Provinzialſteuer
direktor Herrn v Jordan ſowie den Herren Regierungs Präſi
denten v Dieſt und v Wedell bringe er ſein Hoch

Herr Provinzialſteuerdirektor v Jordan kommt den ihm ge
wordenen Auftrage den Dank der Gäſte auszuſprechen nach
Aeußerſt angenehm berührt habe ihn die Verſicherung der leb
haften Sympathie und er ſpeziell empfinde die ihm erzeigte Ehre
mit gerechter Freude als eine Anerkennung des Jntereſſes das
er für die Landwirthſchaft gezeigt habe Er wolle nicht allzu
eingehend gedenken des innigen Zuſammenhanges zwiſchen der
Verwaltung der indirekten Steuern und dem Landmann Nur
auf eine brennende Frage wolle er hinweiſen auf die der Rüben
zuckerbeſteuernng für die der Herr Miniſter für Landwirthſchaft
Domänen und Forſten eine ſo einfache und richtige Löſung ge
eben habe indem er dargelegt daß die Rübenzuckerdnne einerſeits eine landwirthſchaftliche andererſeits eine

ExportJnduſtrie ſei und alles vermieden werden müſſe was ſie
in der einen oder andern Richtung ſchädigen könne Alles müſſe
man thun eine ſolche Politik zu unterſtützen wie überhaupt eine
Politik welche gleich der der Regierung uns hinausgeführt habe
aus der Miſere und noch reiche Früchte tragen werde Beifall

Eine Eigenthümlichkeit des Deutſchen ſei es daß er ſich an große
Gedanken nur ſchwer gewöhnen könne Aber darum dürfe man
nicht irre werden ſondern müſſe ausharren in Treue in der
Arbeit Dies ſei ſein Wahlſpruch und in dieſem dankte er für
das Wohlwollen das in dem Toaſt für die Gäſte ausgedrückt
worden ſei er trinke ſeinerſeits auf das Gedeihen der Lan wirth
ſchaft ſpeziell in der Provinz Sachſen und der Grafſchaft Roßla

Herr Landrath v Doetinchem gedenkt des unter den Anweſen
den weilenden Mannes der beſonders dazu berufen ſei für das
Wohl des Landes Sorge zu tragen des Herrn Landesdirektors
Grafen v Wintzingerode und bringt dieſem ſein Hoch

Herr Regierungspräſident v Wedell ſpricht ebenfalls ſeinen
Dank für das ihm dargebrachte Hoch aus Er wolle nicht analog
dem Herrn Provinzialſteuerdirektor v Jordan von dem Zuſammen

ang zwiſchen dem Landmann und der Verwaltung der direkten
teuern reden denn er ſei ſich bewußt daß er damit wenig An

erkennung finden werde Heiterkeit Aber als Vertreter der
allgemeinen Landesverwaltung welche berufen ſei für das allge
meine Wohl zu ſorgen müſſe er derer gedenken die an dieſem
Tage ſo trefflich für das allgemeine Wohl geſorgt hätten nämlich
des Feſtcomités und dieſem gelte daher ſein Hoch

Herr Landesdirektor Graf v Wintzingerode hebt hervor
daß man in ihm eine allgemein ſegenſtiftende Jnſtitution geehrt
abe An ſeiner Perſon habe man nur den guten Willen ehren
önnen bethätigt durch die Dienſte welche dieſe Jnſtitution leiſte
Er bitte aber auf das Wohl einer Dame zu trinken welche aus
ezeichnet ſei durch hervorragendes Wiſſen und einen ſehr aner
ennenswerthen Charakter Vieſen habe ſie heute gezeigt durch

das irgend eines ihrer Vertreter Jgnoramus Aber in
dieſem Einverſtändniß liege das Streben nach Vervollkommnung
darum bringe er ein Höch der Dame der landwirthſchaftlichen
achte der Univerſität Halle vertreten durch die drei Herren

rof Märcker Prof Pütz und Dr Morgen
Herr Knauer erinnert daran daß man durh das Fenſter

den Kyffhäuſer erblicke das Symbol der deutſchen Einheit
in unſerem Jahrhundert ſei Deutſchland dieſe Einheit gegeben
worden und mit ihr die Kraft die ſtark mache zum wirthſchaſtlichen Kampfe gegen England und Amerika Dies ſei dem
deutſchen Kaiſer und ſeinem Kanzler zu danken Lebhafter Beifall
Auch die deutſchen Landwirthe ſeien bisher häufig uneinig geweſen
dies müſſe anders und beſſer werden Einſtehen müſſe man
kräftig für Kaiſer und Reich Lebhafter Beifall Aber noch ein
anderes Gefühl beſeele ihn das des Dankes für das freundliche
Entgegenkommen der Damen von Roßla Vom Grafenſchlo
bis zur Hütte hätten die Frauen ihre Häuſer geöffnet unn rauen von Roßla von der Gräfin bis zur Sanerin gelte

o

Bald darauf ging die Tafel zu Ende Eine große Anzahl von
Wagen fuhr vor und brachte die Theilnehmer an dem Feſte nach
dem romantiſch elegenen Queſtenberger Thal Auf der g eder Berge wurde ein Feuerwerk abgebrannt und benga a
Fawmen tauchten die Gegend in magiſchen Schimmer Noch
u wird den Theilnehmern am Feſte das farbenprächtige Bild

in Erinnerung bleiben
Trefflich gewählt war der Ausſtellungsplatz Am Ufer der

Helme weithin ſich erſtreckend bot er den Tauſenden welche ge
kommen waren um die Ausſtellung zu ſehen reichlich Raum

Beginnen wir in unſerer Beſprechung mit den edlen Vier
welche einen Hauptanziehungspunkt für jeden Landwirth bilden

Erſt E

aar aus Roßla eine kleine Schale in cuivre poll Frau A
Jm allgemeinen läßt ſich konſtatiren daß die kaltblütigen Pferde Gebr u Sittendorf eine kleine Medaille Herr C Kraus
anz bedeutend ſtärker vertreten waren als die heißblütigenVoher kam es daß die Preisrichter auch bei dem allerbeſten

Willen die Prämien für Reit und Wagenſchlag zumr konnten während ſie andererſeits in Verlegenheit waren
welchen der vielen preiswerthen Thiere ſchweren Schlages ſie
P zuerkennen ſollten und gern deren noch mehr zu ihrer zucht

ispoſition gehabt hätten Ganz beſonders hervorragend waren Görsbach 10 Uhlemann aus
zwei und dreijährige Stutfohlen vertreten während einjährige Holfmgn aus Roßla eine ehrende
Stutfohlen in geringerer Anzahl am Platze waren Der Grund
hierfür iſt daß in dem Bezirk die Neigung vorherrſcht die Fohlen

werden wird und ſomit Zuchtwerth nicht beſitzt Der allgemeine
Eindruck war ein durchaus erfreulicher die Anordnung eine

aufzuziehen Entſchieden zu tadeln iſt die Vorführung ſo vieler daillen deneinahri er Hengſte da man mit Sicherheit annehmen kunn daß pächter R

ein großer heil derſelben ſpäter der ehe tion unterworfen aus Mohrungen ehrende Anerkennungen den

äper in Wanzleben eine große Medaille Herr G
Theil nicht g mann zu Roßla zwei Vaſen und Frau Dominik eine große

üſſel in cuivre po
n der Abtheilung VI Bienen und Geräthe zur Bienen

erhielten die Herren Sattlermeiſter Friedrich Becker aus
eringen 10 M und Franz
nerkennung

ie Preisrichter der Abtheilung VII Hunde erkannten ſilberne
e Medaillen zu den Herren Premierlieutenant Schreiber aus Heringennicht ſelbſt zu züchten ſondern dieſelben jung anzukaufen und dann und Feldjägerlieutenant Müller aus Merſeburg broncene Me

erren Hermann Jäger aus Wallhauſen Domänen
ethge aus Kelbra und Freiherr v Eller Eberſtein

erren Amtsvor
teher Schlieckmann aus Auleben Freiherr v EllerEberſtein ausohrungen C Birkefeld aus Nordhauſen und Domänenpächter

brillante nur der alte oft gerügte Fehler des vierten Schaubezirks Schmalfuß aus Salza
trat auch hier wieder hervor daß die Pferde von den Beſitzern
äußerſt mangelhaft vorgeführt wurden

s würde bei der Reichhaltigkeit des Materials zu weit führen
auf alle Einzelheiten einzugehen wir wollen daher nurmiirten Pferde nennen S R

Domänenpächter Eduard Böving zu Artern für zwei und drei
jährige Stutfüllen
r den erſten Preis von 60 ſowie den dritten Preis von
50 M Den zweiten Preis von 50 M erhielt Herr Hermann
Zirke aus Wallhauſen Beim Acker und Laſtbeſchlag empfing für konſtatiren jedoch daß die Ausſtellungen der

aus Nordhauſen und Rud Heier aus
Eindruck hinterließen

vier und fünfjährige Stuten den erſten Preis von 100 M Herr
Chriſt Göſchel aus Oberröblingen a den zweiten Preis von
80 M Herr Ferdinand Bühling aus Windhauſen den dritten
Preis von 60 M Herr Gottlieb
Preis von 50 M Oskar Köhler aus Bennungen den fünften
Preis von 55 M Herr Ferd Becker aus Steinbrücken für zwei
und dreijährige Stutfüllen den zweiten Preis von 60 M Herr

M Herr Ludwig Apel aus Thüringen den vierten Preis von
40 M Herr Friedrich Seebert ans Görsbach während von den
einjährigen Stutfüllen den erſten Preis von 90 M Herr Karl
Flinsberg aus Wallhauſen den zweiten Preis von 60 M wie in

Bockpreis 75 M Herr Gutsbeſitzerderum Domänenpächter Ebeling aus Hayn b Stolberg davon trug
Die bisher genannten Preiſe waren ſämmtlich Staatspreiſe die
Vereinspreiſe wurden in folgender Weiſe vertheilt den erſten
Preis von 80 M für ältere als fünfjährige Stuten erhielt Herr dorf beien 8 Gutsbeſitzer Knauer Gröbers den zweiten Preis 40 M Herr
Rittergutsbeſitzer Kaul aus Emſeloh ebenſo den zweiten Preis
von 70 M während mit dem dritten Preiſe von 50 M Herr
Oekonom C Lämprich aus Schönewerda bedacht wurde Für
ältere im vierten Schaubezirk deckende Hengſte kamen folgende
Preiſe zur Verausgabung den Preis des merſeburger Rennver
eins im Betrage von 200 M erhielt Herr Friedrich Junker zuGörsbach den erſten Vereinspreis mit 100 M Herr Oekonom
Günther Rode ebenfalls aus Görsbach den zweiten Preis von
75 M Herr Guſtav Dienemann aus Oberröblingen am H und
die ſilberne Medaille Herr Gutsbeſitzer Stein aus Battgendorf
Jn der Abtheilung für zwei und dreijährige Hengſte erhielt den
erſten Preis von 100 M Herr Guſtav Dienemann aus Oberröb
lingen a den zweiten Preis von 60 M und die ſilberne
Medaille Herr Amtmann Schmied ebendaher Den zweiten Preis

auf welche wir in unſerer morgigen
gehen wurden ſilberne Medaillen ertheilt den Herren

die prä in Merkendorf bei Auma Wernicke Comp in Sangerhauſen
de ne eit und Wagenſchlag erhielt für A Lythall in Halle und getgmgnn Schlee in Halle a/S

vier und fünfjährige Stuten den zweiten Preis von 40 M Herr broncene Medaillen r W
i Schmiedemeiſter Chriſt Schönwandt in Roßla Schmiedemeiſter

Herr Domänenpächter Ebeling zu Hayn b Stol Lege aus Kelbra Ernſt Eder aus Nebra aUnſtrut und R

n der Abtheilung ViII für land wirthſchaftliche Maſchinen
ummer des näheren ein

Schmidt

en Herren eber Comp in Artern

eſch Comp a ewig a pzig
ü tt kikel eine Preiſe ausgeſetzt wirdir en rkire L Herren Ed Gecius

oßla einen äußerſt günſtigen

waren

Wir kommen nun zu den Schafen Jn der Abtheilung
chuller aus Berga den vierten Wollſchafe erhielten den erſten und zweiten Bock Preis zuſammen

150 die Herren Schreiber u Sohn in Groß Furra Züchter
Amtsrath Rockſtro
100 M Herr v iusAOekonom Krausberg aus Martinsrieth den dritten Preis von 50 Preis von 50 M Herr Rittmeiſter a D
leben Züchter C Schmidt aus Oſchatz
Preis von 60 M wiederum Herr v Nathuſius Althaldensleben
den zweiten Preis 40 M wieder die Herren Schreiber u Sohn

in Münchenlohra einen weiteren Preis von
athuſiusAlthaldensleben einen zweiten Bock

Wendenburg aus Worms
für Schafe den erſten

Groß Furra Für mittelwollige Fleiſchſchafe erhielt den erſtent F Knauer Gröbers den
üttich Schloß Voigtſtedt bei
Herr E Rätzſch aus Benken

Schafpreis 60 M Herr
weiten Preis 50 M Herr E
rtern den dritten Preis 25 M

Schlotheim den erſten

E Lüttich aus Voigtſtedt bei Artern ehrende Anerkennung Herr
E Rätzſch aus Benkendorf bei Schlotheim Für langwollige
Schafe wurden die Preiſe folgendermaßen vertheilt den erſten
Bockpreis mit 75 den zweiten Schafpreis mit 40 M
und eine ehrende Anerkennung erhielt Herr Oberamtmann
Dörries aus Löberitz bei Zörbig einen weiteren zweiten
Bockpreis 50 ſowie den erſten Schafpreis 60 M erhielt Herr Rittergutspächter P Riemann aus Gr Mehlar
bei Sondershauſen den dritten Bockpreis 25 M Herr
Oekonom E Werther aus Rottleberode desgleichen eine ſilberne
Medaille und eine ehrende Anerkennung ebenfalls ſilberne Medaille
und ehrende Anerkennung Herr L Leßmann aus Gr Mahner
bei Salzgitter Für Fettvieh erhielt den erſten Preis 50 M

von 50 M ſowie eine ehrende Anerkennung für einjährige Hengſt gert Emil Lüttich Schloß Voigtſtedt bei Artern den zweiten
füllen erhielten die Herren Schlitte u Co in Berg

Recht reichhaltig beſchickt war die Abtheilung für RindviehInsbeſondere machte es einen guten Eindruck daß

kleineren Beſitzer ſich mehr an derſelben betheiligt hatten als
dies meiſtens der Fall iſt Grade bezüglich der bäuerlichen Rind
viehzucht iſt eine entſchiedene Hebung zu konſtatiren Es waren
auf der Ausſtellung wahre Prachtexemplare vertreten und es iſt
nur zu bedauern daß nicht alle die es verdienten prämiirt werden
konnten

Die Preisvertheilung hatte folgendes Reſultat A Selbſt

reis 25 die Herren Schäper Co aus W h
rWir ſchließen unſeren heutigen Bericht über die Thierſchau in

auch die dem wir nochmals konſtatiren daß die große und in hohem Gradet dankenswerthe Mühe welche die Ausſtellung ſpeziell dem Feſt
comité verurſacht hat den Erfolg hatte daß alles ſo vorzüglich
arrangirt und und glungen war wie wir es bei derartigen Aus
ſtellungen ſelten oder nie gehabt haben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

rin S liner Börſe 30 Mai Die Haltung der Börſe war zwarezüchtete Niederungsſchläge Den erſten Preis für Berlin3 eute wie bereits telegraphiſ emeldet noch immer ſchwach aber unverBullen 130 Herr Domänenpächter Freiberg aus RottLaunbar feſter als bisher 9 Pugebot zeigte ſich er reſervirt während
leberode der Freito Preis wurde nicht vertheilt ter Preis theilweiſe ein allerdings noch veſcheidenes Deckungsbedürfniß auftrat Ueber
für Kühe 130 gert Rittergutsbeſ O Nette in Radewell bei
Weißenfels zweiter Preis von 120 M Wer Amtmann H Rödiger
in Wallhauſen dritter Preis von 100 M Herr Rittergutspächter
Paul Bredt aus Karlsburg

B Jmportirte Erſter Preis fürKühe 130 Herr Domainenpächter E Böving aus Artern
zweiter Preis 120 Herr Amtmann Stumme aus Brücken
dritter Preis 110 Herr Franz Hoffmann aus Unterröblin
en a/S vierter Preis 100 Herr Rittergutspächter Paul
redt aus Karlsburg
C Harzſchläge Erſter Preis für Bullen 150 Herr

Se rig Heidecke aus Breitenbach zweiter Preis 120
Herr Orth aus Bennungen Vereinspreis von 100 M Herr Aug
Griebener aus Wallhauſen Den erſten Preis für Kühe 120
erhielt Herr E Kranert aus Bennungen den zweiten Preis von
100 M Herr Wilh Döring aus Wolfsberg den dritten Preis
von 100 M Herr Friedr Kirchner aus Klein Leinungen den
vierten Preis von 100 M Herr Schuhmachermeiſter Karl Heine
aus Bennungen den Ehrenpreis Sr Erlaucht des regierenden
Grafen zu Stolberg Roßla Herr Oekonom Ferd Heyroth aus
Bennungen ſilberne Medaillen die Herren Oekonomen Hermann
Kaiſer aus Wallhauſen und Wilhelm Hund aus KleinLeinungen
broncene Medaillen die Herren Heinr Andreä aus Bennungen
Mühlenbeſitzer R Barthel aus Bennungen und Aug Dambert
aus Dittichenrode aD Andere an c gezüchtete Schläge Erſter
Preis für Bullen 130 Herr Gutspächter C Braune aus
Berbisleben zweiter Preis 100 M Stierhaltnngsgenoſſenſchaft
des landwirtſchaftlichen Vereins zu Bibra dritter Preis 100
Herr Rittergutsbeſitzer A Stein aus Battgendorf Vereinspreis
100 Herr Oekonom Guſtav John aus Görsbach

wiegend ſind daher auch kleine Befeſtigungen der Kurſe eingetreten die auf dem
Markt der einheimiſchen Eiſenbahnen ſogar größere Dimenſionen erreichten
Man notirte Kreditaktien 5031 Franzoſen 558 6059 61
Lombarden 261 3 Oberſchleſiſche 257 Marienburger
99 Oſtpreußen 112 Rechte Oderuferbahn 193 Diskontogeſellſchaft 1941 Deutſche Bank 149 Laurahütte 129,30
Dortmunder Union 93 Ungarn 75 Ruſſen 72,

Karlsruhe 31 Mai Telegr Serienziehung badiſcher 35 fl
Looſe 80 221 255 308 309 356 371 411 682 982 1355 1366 1976 2044
2159 2737 2759 2981 3392 3555 3644 3652 3878 3999 4073 4346 4435 4891
5190 5191 5199 5370 5689 5994 6034 6293 6413 6580 6903 7569

Luzern 31 Mai Telegr Die Direktion der Gotthardbahn erklärt
daß ihr von einem Ein ſpruch der luzerner Stadtgemeinde gegen die Divi
dendenzahlung der Gotthardbahn bis jetzt nichts bekannt ſei

Wien 31 Mai Telegr Die heutige Generalverſammlung der öſterreichiſch ungar Staatsbahngeſellſchaft in der 51 Aktionäre mit
1538 Stimmen unter Wodianer s Vorſitz vertreten waren nahm nach der
Genehmigung des Rechenſchaftsberichtes einſtimmig die Anträge des Ver
waltungsrathes an die Superdividende pro 1882 auf 7 Fres zu bemeſſen
womit ſich der Geſammtertrag pro Aktie auf 32 Fres ſtellt den Julikupon

incl 5 Fres Abſchlagszahlung auf laufende Jntereſſen mit 12 Fres einzulöſen
und den Reſt des Reinertrags von 82,161 fl vorzutragen

Magdeburger Börſe 31 Mai Kryſtallzucker T Krhyſtallzucker II Kornzucker von 96 31,20 31,80 M Kornzucker von
95 30,20 30,80 M rn von 94 29,30 29,80 Kornzucker
Rend 88 h M Nachprod 88 920 23,50 26,50 M Tendenz
Kornzucker unv Nachpr ſchwache Kaufluſt Brodraffinade Brodmelis 38 38,25
M Gem Raffinade 36,75 37,00 M Gem Melis 1 36,00 36,50 M Tendenz
Unv Die Aelteſten der KaufmannſchaftParis 31 Mai nachm Telegr Rohzucker 880 loco ruhig 54,00 à
54,25 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr pr Mai 62,00 pr Juni
62,25 pr Juli Aug 62,75 pr Okt Jan 60,50

km

Leipziger Börſe vom 31 Mai
Erſter Div Eiſenb St Alt DivPreis für Kühe 120 Herr Gutsbeſitzer Karl Döpler aus u e 170,00 G Lyz Malzf Schtend 139509

Edersleben zweiter Preis 110 Herr Oekonom Rob Löther 14 Auſſig Tepiltz 253,25 P 7 Thür Gasgeſ i Lpz 1008
aus Gößnitz dritter Preis 100 Herr Oekonom C Lämprich 7 See g 129,25 P 7 do Stamm Pr 125,00
aus Schönewerda vierter Preis 100 Herr Oekonom Friedr 7 Buſchtiehrad Lit A 151,50 bz 5 Kette Elbſ Geſ Akt 117,006i d B 77,75b5 G 10 Zu le 139,00Keyroth aus Bennungen ſilberne Medaille Herr Gutspächter d OuxBodenbach l14000 i er edige San es wart tag ne Herr Denen 8 Ken de be Bad 3 er m

E Selbſtgezüchtete Zugochſen und Zugkühe Erſter Altenburg Hei 156,75Preis Ehreipreis Sr Erlaucht des Grafen 150 Herr Ge ins Garttng nſhgeattg Ort 103,10
meindevorſteher Hempel aus Wolfsbera zweiter Preis ebenfalls Dux Bodenb Lit igs o h henChrenpreis r Erlaucht 150 Herr Oekonom Friedrich Kögel 8 Halle Goran Gaben o 5 do Em 1871 8830 6

aus Sittendorf dritter Preis 130 M Herr Oekonom Albert n Sred t 5 Buſchtiehr B Ndw 87,00 GHelbig aus Bielen vierter Preis 120 Herr L Brechling Aig D Er A z l16t 75 P 5 do Em 1871 86,50656
aus Unterröblingen aS fünfter Preis 100 Herr Karl 9 Dresdeger Bank 12500 z e dendach
Krüger aus Schwenda ſechster Preis Ehrenpreis Sr Erlaucht Leipziger Bank 3858 5 T vach gen e
100 M Herr Schräpler aus Uftrungen und ſiebenter Preis do Kaſſen Verein 102,00 5 do 1874 10440
ſilberne Medaille Herr Huſe aus Windehauſen n uſch 106850 Ah GrazKöſlacher 78 00F Fettvieh Preis von 100 M Herr Rittergutsbeſitzer Dr 5 ihr e 121756 5 40Zanckel aus Raſchwitz bei Merſeburg 52 ine Bank neue 91,00 5 do Em v 1872 88,40 G

weine Eber e Preis 0 M Gutspächter C Braune T n gr und 7 r
gus Verbisleben zweiter Preis 30 M Rittergutsbeſitzer Juß aus len vrior do n Em ſio 90,00
Blöſien bei Merſeburg dritter Preis 20 M Herr Lutspege 4 Cröllw Papierfabr 5 PragTurnan l 8830
C Braune aus Berbisleben Erſter Preis für Sauen 75 M do II Em 180,00 G 5 do Enm 1870 88,30 G

r Rittergutsbeſitzer Fuß aus Blöſien zweiter Preis 50 M 5 do Schuldverſchr 108,50 Galler W S a e ren e htr h
pächter Freiberg aus Rottleberode Ferken er Preis 25 MHerr Domänenpächter O Peter aus Karlsrode zweiter Preis Saale Halle 31 n e r To
15 M Herr E Braune aus Berbisleben dritter Preis 10 M Frotha 31 Mai abs Unterh 202 1 morg 2,02
Herr Domänenpächter Freiberg aus Rottleberode

Jn der Abtheilung für Ziegen erhielt der einzige Ausſteller
derr Gutsbeſitzer Oskar Gareis aus KleinLeinungen eine ehrende
lnerkennung

Für ausgeſtelltes Federbieh erhielten Herr Domänenpächter

Kalbe 31 Mai Oberp 1,46 Unterp 0,92
Unſtrut Artern 32 Mai am Brücken Pegel 0,82
Elbe 31 Mai Magdeburg 1,36 Der 0,98 Wittenberg 1,48 Roßlau

0,96 Vardy 1,44 Dreeden 30 Mai 6,96

Max Schäper in Roßla ein Uhrgehänge in euiyre poli Herr KarlScheffler aus Sittendorf eine Schüſſel aus Gußeiſen die Herren Vorliegender Nr 125 unſeres Blattes iſt Nr 22 der
Blätter für Belehrung u Unterhaltung beigelegt



Gebr Sernau Gr Anthhrahes Fadrüf Damen I Mäehennänt
Detail Verkauf zu streng festen Engros Preisenl Etag Größte Answahl in elegantem mittl u einfachem Genre

De Wegen bvorgerückter Saiſon verkaufen wir jetzt unſere ſämmtlichen Modelle in Seide und Wolle 250 Unter unſerm Fabrikpreis

Nenheit Neuheit Tanz Unterrieit

als

N gegründ Methode erth Privatunterr z jcf

I Zeit A Hardegen Klausthorſtr F II

in der Kaiser Wilhelms Elalle
Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der UnterrichtAxriston J wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg
die neueſte und vollkommenſte Erfindung
in urten n Drehen für Jedermann leicht zu ſpielen vorzügli t
ſend zu Unterhaltungs und Tanzmuſik
bei Familienfeſten ferner ſehr geeignet
für jedes Reſtaurant und Garten cDis Vortheilhafte dieſes u
iſt daß es ſich Niemand zum Ueberdruß
hören kann indem man ſpäter wieder

e

t 262 9

a
zzw Einzäunen Hühner
öfen 2c zum utz gegen Vögel
auben Haſen Kaninchen Kaßene zu Kpafſg nur andere No z e und Drain Röhren in allen Weiten de Ratten nſeet a e

nblätter welche zu einem ganz ge erde Krippen in halben Röhren Tässer aus Thon für Gurken Pleisch etc Pfg an Freie ucken
ringen Preiſe ſtets bei untenſtehender lang 1 Meter breit bedeutend billigerFuma a heuheben ſind aufgelegt zu Sei ine ung Dünge Gyps Verzinkter Draht für ähnliche Zwece
werden brauchen chwemne Munde und Kientheer schvwed in allen Stärken billigſt beiDie Conſtruction iſt eine ſehr dauerhafte und der Ton ein ſehr angeneh
mer und vollkommener

Der Preis des Ariſtons incl einerAnzahl Notenblätter beträgt 36

Notenblätter
Laura Walzer a d Bettelſtudent Kuß
Walzer a d Luſtigen r Der ſchöne
Ferdinand Quadrillen u Contre Lieder

wieder neu angekommen

Gustav UhligUhren und Mu itwerkfavrit
Halle a/S untere Leipzigerſtraße

Ferkel Tröge S Hempelmann Krause
Preiscourante auf Wunſch gratis

und franco

Schirme
werden ſofort gut und billig reparirt
ſowie ügrzg rer

ickelt Leipzigerſtr 12

Geldſchränke
e mit Stahlpanzer ſolideſter

S Conſtruction liefert als
langjährige Specialität ſehr

empfehlen und halten Lager

Ed Lincke Ströfer c
al a el S eComptoir und Lager Steinthor Bahbnbof

t Amor er G ergBertha Sohnadel Co öB en22 Leipzig zigerſtraße 22 Gaſthof zum SchwanHandelsmitglied der Räbatt Spar Anſtalt Halle a/S
empfingen größere Transporte

4 3 verſchiedenſten Genres in weiß u buntGardinen in ganz neuen überaus reizenden Muſtern
und allerbeſten Qualitäten und empfehlen ſolche in 10/4 Breite

von 75 Pfg bis 2 Mark das Meter

J für Damen Herren und Kinder aus guten unverwüſtlichen Stoffen und erſtes großes Gartenconcert
c tadelloſer Arbeit empfehle 27 im EinzelVerkauf zu nachſtehend billigen und Jllumination Anfang 7 Uhr

ErſtlingsHemden 40 W drif das Sche nur 253 Knab d Reidehbur
ing emden cm groß das Stück nur Knaben undI Mädchen Hemden in allen Größen von 45 an Shirting Kinder J Zum Ball Sonntag r Junt

Höschen 35 weiſe Kinderröcke mit Stickerei nur 50 5 Große ladet freundlichſt ein A Jean
Bei I weite DamenHemden nur 1,25 1,50 Shirting und Dimity DamenBei jedem Baareinkaufe gewähren wir Sag tinarkey I Doſen t Spipenbeſae u a 9 Damen Reglige Jacten mit oſichen

J r nur 1,50 Dowlas SerrenHemden nur 1,50 HerrenS Oberhemden mit 3fachem Einſatz von 2,775 an Knaben u erren Sonntag den 3 Juni Tanzver
z J Chemiſetts mit und ohne Kragen Berliner Wäſche 50 9 Leinene Fgnügen Hierzu ladet freundlichſt ein

e e e e erren Kragen Zfach in den rigen beliebten Facons d 1,50 r Engela l rn We Vater t da e S el auſen S S i 7Saal e nur 29 atent geſtrickte Kinderftrümpfe PaarS 15 95 Patent geſtrickte Ringel Kinder Strümpfe Paar 25 5 Ge P C I
ringelte Frauen Strümpfe Peg 40 9 Herren Strümpfe P 254 Gaſthof zur preuß Krone

uns Pacher
E Teipziger Straße 93

Filet Tücher mit bunten Kanten 25 40 50 J Jeandſchuhe ſchwarz und farbig 20 25 30 40ingel Strümpfe für Damen 40 50 60 75 80 5 Filer
Camiſols für Herren und Damen 90 Vigogne Cami
ſols für Herren I Vigogne Beinkleider 1,25 Macceo
Beinkleider 1,550 Damen und Kinder Schürzen in
größter Auswahl Schwarze und W e ſeidene Handſchuhe
in modernen Farben ohair Tücher handgearbeitet ingeſchmackvollſter Ausführung Mohairwolle Lage 35 e

Vigogne Röcke für Kinder 40 50 60 Vigogne Röckefür Damen 2,00 2,50 HerrenSocken 20 25 30

S Kindertaſchentücher Dtizd 35 Fereseen 1 Dtzd 255 I Sonntag den 3 Juui von Nal geſäumte Batiſttücher Dizd 45 Reinlein al henticher mittag 3 h Uhr an e San Ulmuſi
tzd 1 ander Wiſchtücher Staubtücher Tiſchtücher Dorenbergervietten ettdecken Tiſchdecken e e zu bekanntbilligen Preiſen

Damen Sommer Unterröcke Neukir chen
tag den 3 Juni ladet zumhabe einen Poſten bedeutend unterm Preis gekauft und ferire dieſelben l Founnur ſo lange der Vorrath reicht das Ein mit 1,50 und 2,50 Johannesbier freundlichſt ein

I CattunKinder Kleidchen das Stück nur 50 9 Sie Jugend
15 Srprr Stein S Mi ütow Brachsteckt

tra Sonntag den Z Juniare Sertags vis Abends geöffnet Großes Streich Concert
verbunden mit komiſchen Geſangs

G vorträgen Ausgefürt von der Capelle
des Herrn Muſikdirector Köcher

r n r 2yoatuinvg

e 15 20 2

40 50 60 7 Promenaden Strümpfe 25 10 50 60 Nach dem Concert Ball Entree 30eng a ne tichſt ein aſtwi enntkem Zur Badesaisonempfehle ich in reichhaltiger Auswahl Teutschenthal
Frottirstoſſe in weiſt grau und farbig Sonntag den Z An ladet zumBadelaken Bademäntel W Ball ergebenſt ein4 Badehandtücher Badehauben Wwe GröbelBadepantofſfeln Schwammbenutel S 7J Halle aS Marienſtraße 8 Frottirhandtücher Rückenreiber Iöss mit

S empfiehlt ſein bewährtes Fabrikat Bürstenhandschuhe, Sonntag den 3 N tSchwimmanzüge Badehemden onntag den 3 Juni Nachmittag vonfeuerfeſter u diebesſicherer in baumwollenen und wollenen Stoffen Uhr ab Ball E e rerrn d 3 Juni
S Lerſammlung der
S Bienenväter im

S S Weißen No Be
II O Weddy Poenicke Ilalle a

richt über neue Stoce KäſtnerW Berger Sing Aoademio
Schmeerſtraße 15 und Poſtſtraße 4 e n a nen

empfiehlt reichſte Auswahl Der Vorstandvon inderwa zu Arrtilierie

Geldſchränke
mit Stahlpanzer auch in Schreibtiſch und

Pultform ſowie CasettenDer meinem La r r Geldſchrank
welcher Anfang April d Js eine große Feuerprobe laut Wanne Protokoll in glänzendfter

Weiſe beſtand iſt nebſt Jnhalt für ein geehrtes
Publikum zur Beſichtigung bei mir ausgeſtellt

Eisenconstructionenals Anker Thore Thüren Gitter Verandas Trepp Grab
Balcon und Forſtgitter Fxvſter 2e fertigt in ehe ſter Aus
führung zu den billigſten PreiſenRud Speck Halle a Marienſtraße 8

Sonnabend den 2 un

erhalte ich wieder einen
großen Transport hochele

e

S

7 D5e W 2 ſowie alle Neuheiten in Korbwaaren Sonnabend den 2 Juni Abds 8 Uhr
Monatsverſammlung im et al

Vollſtändis aſſortirtes Tagesordnung Referat über denTager von eiſernem Baumakerial en e
rima gewalzte I Träger 100 490 mm hoch i nd Sommer Um zahlreiches Exn bis 12 mm gehraugte Eiſenbahn chie ſcheinen wird erſucht Der Vorſtand

und Hartwich W bisi e e an e ahn cher TurnvereinDächer eiſerne Viehbarrièren Waſſerlei bend den 2tungen und re für Oeconomen liefere a er anals e eiſe billigſt e eWa gemſerde Gleichzeitig trifft ein Trans E Lentert Sie n Bexſamminng
per prima Belgiſcher e Däniſcher Acker

und Spannpferde bei mir ein
GewerbeAus sſtellung g W eimar S nſeratentheil verantwortlich

En F7 r n z g u d König in Halleintri ret orporationen beſondere PerguünfſtigungenMumaüh W Weißenfels re zur reich acſatteien Lolterie Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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